
Paul-Maar-Schule: Außerschulische Lernorte                                           Stand: 01.08.2015 

 
 

An unserer Schule werden verschiedene außerschulische Lernorte in und 

außerhalb Kölns für unsere Schüler genutzt. Dies geschieht im Rahmen aller 

Fächer – insbesondere aber in den Bereichen Sachunterricht, Kunst, Musik, 

Literatur und impliziert sprachliche und individuelle Förderung sowie 

Persönlichkeitsentwicklung. 

So geht es neben dem Erwerb und der Vertiefung von Kenntnissen in den 

einzelnen Fächern auch darum,  

 das Umfeld bewusst wahrzunehmen, 

 eine Lernmotivation durch konkretes Erleben/Erfahren zu entwickeln,  

 praktische Fähigkeiten zu erwerben, 

 Zusammenhänge herzustellen, 

 Begriffsfelder und sprachliche Kompetenzen zu erweitern und 

 soziale Kompetenzen weiterzuentwickeln. 

Als zeitlicher Rahmen stehen dabei die Unterrichtszeit bis mittags, 

ganztägige Projekte und Unternehmungen sowie mehrtägige Klassenfahrten 

zur Verfügung.  

 

Als Lernorte in Köln nutzen wir 
historische Bauten, Kirchen und den Dom, Museen, öffentliche 

Einrichtungen, Betriebe und Ämter, Parkanlagen und Zoo, Theater und 

städtische Bühnen,   Konzerte, Verkehrsschule, Kletterhalle, Freiluga  

 

Als Lernorte außerhalb Kölns nutzen wir 
Bauernhöfe, Betriebe, Spiel- und Erlebnisorte, Museen. 

 

Als Lernorte für unsere Klassenfahrten nutzen wir 

Bauernhöfe, Reiterhöfe, Freizeit-, Bildungs- und Tagungsstätten, 

Jugend-herbergen, Schullandheime. 

Dabei werden die Klassenfahrten teilweise mit erlebnispädagogischen 

Programmen, Aktivitäten und /oder kulturellen Angeboten verbunden.  
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